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H':387. <» ( l ) Nr. ,7102!
^ Kundmachung.

Zur Wiederbesehung der an der k. k. Kla-
genfurter Normalhaupclchule in Erledigung ge-
kommeuen DirektorSstelle wird hicmit dcr KonkurS
ausg.schl-icben ^

Di,e Bewerber um diese Stelle, mit der
ein Gehalt von jährlichen sechshundert dreißig
(li3<N Gulden öst. ^H. verbunden ist, haben ihre
eigenhändig geschriebenen und an das hohe k. k.
UnterrichtöMilnsterium stylisirtcn Nosuche, ver,
lchen mit den uorschriftmäftigen Zeugnissen über
Älter und Religion, dai:n über ihren Stand,
ihre bisherige Vc^svcndung im Schulfache, über
ihre Sprachkcnnlmsse, jo wie über ihr tadello-
ses, rellgiös-sittliches und politische« Verhallen,
im Wege des hochwürdigen fürstd, Gurker-Kon-
ststormms, bei der k, k. Land^sstelle in Klagenftirt
län,fte',s bis I ' , . Dezember l. I . einzureichen
5/,,Von der k.„k. tarntn. Landesregierung.

^Klageyfurt «nn ^ Oktober l t t t to..., ,

Z. 3^3. .1 (2) , ^ Nr. l «« l8 .
Zu besehen ist eine AssistentensteUe bei der

LandeShauplkasse in Laibach iu der Xll.Di<5ten-
klaffe mit dem Gehalte jährlicher 42U fi. und'
dem Quartiergelde von N»5 st.
.̂ . ^Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
deS Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
deS sittlichen und politischen Wohlverhaltens, der
bisherigen Dienstleistung, der abgelegten Prü-
fungen aus den Kassavorschriften und auö der
Staatörcchnllngswissellschaft, der Kenntnis; der
italienischen Sprache und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Beamten im
Bereichs der k. k. innerö>1err.-küstci,l, Finanz-
Landes - Direktion verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bin^
n<»n vier Wochen bei der k. k. Steuer«Dircktion
in Tlicst einzubringen.

K. k. Finanz, Landes'Direktion Graz am
. »9. Oktober l««U. !

Z. 3tt8. « ( l ) Nr. 8037.
K o n k u r s

Die Postmcistcrstclle in S t . Oswald in Kram
ist zu besehen. Die mit dieser Slelle verbun-
denen Bezüge bestehen in einer jährlichen Be-
stallung von 2W fi. , dem Amtbpauschale uon
2« fl., dem für die Beförderung der ärarischen
P^stritte entfallenden Rittgelde, welches sich im
Verlaufe der lchten drei Jahre auf durchschnitt-
lich l«5)tt st. jährlich belaufen hat, endlich in
dem Rittverdienste für vorkommende Ertraposten,

Dem Postmeister obliegt dic Besorgung dcö
Postmanipulations- und Poststalldicnsteä in St .
Oswald, zu welchem Behufe er geeignete Lokali-
täten herzustellen hat. Für den Poststall hat
oerftlbe drei vcUkommcn diensttaugliche Pferde
lesch ^ " ' " " gedeckte und eine offene Ka-
tensis5l/""" ^laffetenwagen und zwei Staffe-

ua,cycn zu halten. Endlich hat der Postmei-
l r eine Kaution pr. 2M» fi. entweder im Baren
oocr fldeijussorisch zu leisten.

Bewerber haben ihie eigenhändig geschlic^
"nen Gesuche bei der Post-Direktion in Trieft
vlü langslt'ng ^N. November l. I . einzubringen,
^.'d die Nachweisung über ihr Alier, Stand,
Schulbildung, deS sittlichen und politischen Wohl-
^haltens und über d<e Vcrmö'gensoerhältniffe

zll lil'fcli^

K. f. Post-Direktion. Trieft am 4. No-^

^ Vember lttttU.

s 3»Y ^ " (2) Nr7l2§9
Konkurs Kundmachung.

. Beim k. k. Bergamte Idr ia in Kram wird
em Apotheker-Subjekt mit 472 st. 50 kr̂  jahrl.
Bestallung, Frciquarlier oder <N si. '̂ 5, kr.

s'Quartiergeld und Kautionspsticht im Best^lllungs-
betragc, gegen halbjährige Kündigung aufge-
nommen. ' ^

' Die Gesuäse sind unter Nachwcisung der
pharmaceutischen Studien binnen 4 Hstochcn bei

^der k. k. Berg. und Forst - D l r t t ^ n in Graz
einzubringen.

K, k. B<r,p und Forst-Direktion Graz am

30. October ltM>.

Z. 374. <^<3) " ' "
K n l l d m a c h l N ^

^dcr V c r t h e i l l l n g der E l isabeth F^ci ln
l von S a l v a y'schen A r n^ nstislun g b,- Hj, t e r.
.essen im b e i l ä u f i g e n Bet .age 'p r . l^litt si.
öst. W. f ü r den z w r i r e n Se m e ster «»ili).

! Vermöge Testäm^nt.'s dcr Elisabeth Freiin
jv. Salvay, geborenen Grasin v. ^ u v a l , ddo.
ilaibach '<ilt. Mcit l7 i ) ^ , sollen dic Interesses
der von ihr err icht .^ Armc'.istiftung von halb
zu halb Jahr, mit volzugöwciser Bedachtnal/.ne
auf dlc Verwandten der Slisicrin und ihres
Gemalö, unter die wa h l ha f r bedü r ft igen
und gutgesittete' i , Hautzarmen vom Ade l ,
wie allenfalls zun^ Theile unter bl-oß nobilitirte
Personen in Laiba^), jedesmal an die Hand
vertheilt werden. ,

Diejenigen, welchc vcrmög dieses wörtlich
hier angegebenen Testamentes eine Unterstützung
aus dieser Armenstiftung ansprccyen zu können
glauben, werden'hiemit erinnert, ihre an die
hohe k. k, B a n d e s - Ä e g i c r u n g des Her-
zog th ums K r a i , , ^r j^tctcn Bittgesuche um!
eimn Antheil ^lls
Stiflungs-Interessen-Borage in -der fürslbi^
schöstichcn Oldlnalialü t Kanzlei, im Bischosyofc
bin l len 4 Wochen einzureichen, da r in
lhre Vermögens - Ve rhä l tn i sse aena' l
darzus te l len , i h r Einkommen ol>ne'
Ruckhalt auszuweisen, h.i,«, a l l f ä l l i a c
Anzahl ihrer unversorgten K inde r oder
sonst drückende A r m u t h s - V e r h ä t t n isse
anzugeben, und den Gesuchen die Adelsbcweise
wenn sie.solche nicht schon bei früheren Verthei-
lungen dlcser Sllftungs-Interessen beigebracht
haben, so wievie Verwandtsch^ftsplobcn, wenn
sie als Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
vorzulegen, in jedem Falle aber neue ArmuthS-
und S i t t e n - Z e u g n i s s e , welchc von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget und
von dem löblichen Stadtmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Uebrigrns wird be-
mcrkt, daß die aus diesen Armenstiftungö-In-
teressen ein- oder mchrmal bereits erhaltene,
Unterstützung kein Recht auf abermalige Erlan-
gung derselben bei künftigen Verthcilungen die-
ser SliftungS - Interessen begründet.

Fülstbischösiiches Ordinariat. Laibach den
20. Oktober l8ii<».

Z. :^<^ l» (:l) Nr. ,2<j3.
K ,l n d m a ch u l l st

Bei dem k, k. Bergamte Idr ia in Krain'
werden »4W Mehen Weizen,

l 2 W « Korn,
4<M « Kukulutz,

mittelst Offexten unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

l . Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Metzen Weizen!
musi wenigstens "4 Pfund, dab Korn 75, Pfund!
wiegen. ' ' , ! ' , !

<i. Das Getreide wlrd von, dem d.k. Wirth-!
schastsamte zu Idr ia im Magazine in den )i-
mentirten Gefäßen abgemessen und übernommen,
und jenes, welches den Qualitälö - Anforderun-
gen nicht entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßen^ Parthie anderes, gehörig qualisizirtes
Getreide d<r gleichnamigen Galtung um den

kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, cnttv^der selbst
oder durch eincn Bcvollmächliat.n bei der U.ber»
l̂ a^me zu intervenirell. Q

^n Ermanglung der (o^cnwarl des ^iefe»
ra.n'̂ 'n oder Bevollmächtigten myß êooch der
Befund des k. k. Wirthjchaflamtkä a/ö richtig und
unwî ersprechlich a>'.elka:>«!̂  werden, ohne daß
der liefet ant dagegen Elnwendling machen t?nnte.

A, Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide entweder loko Loitsch ooer Idr ia zu stellen,
und cs wird im lehti'.en Falle auf Verlangen
oesftlben'dcr Hserkbfrächfer von Seite des AmteS
velhaltcn, die Verfrachtung von Loitsch nach
Id l ja »im den fcstgesehtcn Pre,s von ^4 Neukreuzer
pr, Back oder 2 Mchen zu leisten

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
dct GerreideS, entweder bei der t. k. Bergamts-
kasse zu Id r i a , oder bei der k. k. Landes-
hauptkassc zu Laibach, gegen klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5, Die mit einem 36 Neukreuzcr-Stempel
versehenen Offerte haben längstens b,6 Ende
November l«tt«i bei dem k. t. Berganrtc zu Idr ia
einzutreffen

<j. I n dem Offerte ist zu bemerken, welä)e
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, und den Preis entweder
loko Loitsch oder I d r i a zu stellen. Sollte
eln Offert auf mehrere Körnergattungen lau«
ten, so steht es dem Bergamte frei, den Anbot
für mehrere, oder auch nur E i n e Gattung
anz'lnchmcn oder nicht.

?, Zur SicherstlUung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlich^ Aertrags-Verbinblichkctten
ist dem Offerte ein l t t ^ Vadium entweder bar
oder in annehmbare« StaatSpapleren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung über desjen De-
ponirung bei irgend einer montanistischen Kaffe,
oder der k. k. Landeshauptkasse zu Laibach, anzu-
schließen, Widiigens c:uf das Offert keine Nück«
sichte genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Verttagsveloindlich-
kciten nicht zuhallcn, so lst dem Aerar das Recht
eingeräumt, sich für einen dadurch zugehenden
Schaden , sowohl an dem Vadium, als an dessen
gesammtem Vermögen zu regression.

8. D.'njenigcn Offercntcn, welche keine Ge-
treide - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium alsobald zurückgestellt, der Ersteyer
aber von der Annahme seines Offertes verständi»

!get werden, wo dann er die eine Hälfte deKOe«
itreides längstens bis Ende Dezember »KM», die
!zweite Hälfte im nächst' daiausfolgenden Mo-
nate zu liefern hat.

9. Auf Verlang»» werden die für die Lie
ferung erforderlichen Getreide-Säcke vom k k.

! Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
^Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.
I Der Lieferant blelbt für ein.n allfälligen Ver-
lust an Säcken wahrend der Liefe' ung haftend.

l<). Wil« sich vorbehalten, grqen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch

^welche dic pünktliche Erfüllung der Kontratls-
^dedingnisse crwiltt werden kann, wogegen aber
i auch demselben der Rechtsweg fü. allc Anjprüche
>ff^n b!elbt, die deiselde auö den KcntrastS-Se-
dingungen machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die auö dem Ver-
trage etwa entspringenden Rechtsftreitigkeilen,
daS Aerar möge als Kläger oder Geklagter ein-
treten, so wlc auch dic hieraus Bezug Handen
SichcrsteUungs- und Exekutionsschritle bei dem,
jenigen, im Sitze deö Fiokalamleb befindlichen
Gerichte durchzuführen sind , welchem der Fiskus
als Geklagter untersteht.

Vom t. k. Bergamte Idr ia am l . Nov. l8ttU.
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A ' E d i k l.
Von ,0t»» k. l. ^cznksamle ^.'aas. alö Gtl'ick!

wild h i ^ t dl^:!>,!',: ^sliuicht. daß >,, der Ercll»tlo»ö.
sache des"^Iaö Vetar von Val'ensclo. sse^en Jakob
Troba von V<,bkl.feld HS.'Ns. Ui. l>cl<>. 229 ft. c. s. o.̂
über beidcrsciti^l-s Eiiwelstmldnib die auf den 23.
Oktober I. I . an^ordlletc ,>>v,ile Ncalfnlbislungsta^
saßung als abgehalten an^sschc» lull) i l l Gewäßheil
dco Vcscheides uom 17. I u l l I. I . . Z. 3218. am
23. November l. I . zur drillen FcilbictlingotagzaVnu^
gsschlittcu wcrdcil wiro. . ^ ?i^ i

K. s' Ofzi l lsamt Laas. als Ger icht , /am 2^,

Oktober i860

Z? j 966?"^) " ^ " N r V M l > ,

.>..»' , E d i, k t.
) m Nachhange zu dem (zoikle vc>m l l i . Angus)

^860 . Z. 369<». lvivt» belannt Hi-ma^t. d«ß in 'vc:
Er»kl!l!0!ls!acl//dcs Jakob Talar von Sio^bc, ^rqcn
Andreas Inoanzhizl) von Narinc, pel" schliidiqcr
22 ! H, c. >-. c.. die anf dcn l7 . Oktober un^ 17.
Nouembrr 1. I . anneordncte eiste m>t> zwcitc Neal>
fsllbi'tun^sm^siiyung als aba/hallen ancicschcn n^rre,
wo^e^en cs bri der auf rcn 18. Lszcmdcr i. I . .an
geordncicn orittcn Tagsa^i:n^ scin Vl i l ' i . ibcn habe,

K. 5. Ve^irksantt ^>>as, a l s ' ^ c r i c h l . am !7 .
Oktober i860 .

Z. l<»57 " ( 2 7 ^ir. 2 745
E d i k t ,

Von dem k. r. Gtz i i tZ . iml , Nass.i.suß. al'>
Gericht, wird hiermit dlkannl grinncbl:

<5s sei ttbt, das ?l!isllch«l, d.s Ioh. inn Nov^t
von ^«stritz. g<gen F^anz (^«.'llob von SeUa be>
Gol lc r , wlgen au? c em VelHll'iche vow 30, !?lo
vember «857, Z. 302 l . schuldign 3! si. 50 l r . ost,
Währ. 5- « l ' . , in die l l ^ ' i t i ve öffentliche Ve>.-
st.ig'slina de^ vom l ^h^ rn gchö'iqen, «m Grundouch^
dcr HersscMst viass^nluß ^nl , Uld. Ar, 753 »l. 754
vorlonun-üden Vel^seal i talcn. im gerichllich crl)^be-
n,„ Echahnngswirlh? von «50 fi. österl. Währ
stiwill'gel, u»d zur !l^'»nadme dlsseldt» die d><>
Fcildl<lui!g?l^gi.!ynllgcti n i i den l . Dezember l8tt0,
<iul den y. I ä l i ne l l i lw >,uf d i i , 9. Februar <»6l .
iedeSm^I V" lmi t l l ,gv um 9 Udl in 5«l Helichlskinzlf,
mit d,m AlUiaxge dtstimmt ,voldcn, daß die seüzi,
bietendl Ne>Ul'lal ,n>r dei der letzten Feill'ictun.^ ^ l l , ^
unter dem Scha^lli'gswelll)e a" ten Meist^i<ltn0ln
hinl^l'qegt'.en w ü t e .

Da? Schatzlin^t'prolokoll, dcl Grüttdbu!l'slr^
lr.,kl lN'.d die L'zit^lionsdedinsjülsse könncn dti di<
slM Ocrichte in den «^wöhnl'schkn Amlsstund,» l in-
ß«sthen werden.

, >, K k. B/zisfKamt NajfsVsuß, als G l i c h t , am
I , ' »a. August !s«<1,

H?7l"9z«. ' (2) !) i l? «498
E d i k t .

Von d^m k. l , «ezirlsamte Nasstnfl iß, als
Gtlicd'. . wird bet^nnt gemacht:

(5ö sei üder raS Ansuchen des Johann W>", t t l
vl'n ^ o l - n l l ^ n ^ o r n . Bezirk Treffen, gegc» M^ l le
O'viazh lon M a l i a l h U , w^aen aus dem Ulldeili
ddo. ! 0 . E i p t . l s i ^ , Z. 26^5 . schuldigen 2ll> si
Ü M c. «. e. , in cie erckutiv, öffcnlliche Ve>si,ige
tllng b<r. del lleytein fithöligen, >m Grundduchc deö
^ut ls i Th., l »lil» Rcttf. ?lr. 14 volloinmendsn H.'u^
l l ^ l i l ä f , im gslickllich cldoh<n,n Scdatznngbwcrlhl-
von 29» si. öst. W . gsN'illigel uno zur ^ o m a h M !
driselden die F^ilbillllnqslas.scitzungen auf den 29.
Noo.'Ml't l l. I . > auf drn 7,. Iäün<l und auf der,
6. K ldruä l k. I . , , j .dlSm^I -Uosmil^gS um 9 Uln
in Ma^ia lhal mit d<m Anhangt bestimmt woid»»,
daß die feilz'.ilxctlnde N . i i l t ä t nur bei der lehicn
Feildiel.ilig auch unter dem Schätzllü^swcrthe on de„
M c i l ^ i e l t n c l n l)i»lang!^cd,n werde.

D^s Scl)ävunq<psotlit^!l, d , l Orunddnchs,rtrasl
önd die ^iz:tal!onsl)tding!>isse köilnen bci diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amisstundcn tingfsehe»
werden.

K. f. Bezirksamt Naffenfuß. al^ Gcrichl, am
23. Oktober »860.

2 . ' ! 960? ' ^2 ) ' N^. 32?5
E d i k t ,

Vmn k. k. Bezi>tS.,!l!te<5l,a.. ale.-Gerichl, wi ld
den undlkaiulien Au'eulh.'ltee adlvesnidcn Anna.
A g " l s . M.nia l . . Mar i . , l l . Wanlon von Zh.m-
s ' ronl hicvmil l l innt l t - .

. Es d'be Matthäus W i n l o n von Zhemschenik.
wlder dl.sclden die Kl.'ge au< V l l j a h r l . und (5>Io
schencrflä'ung ihrkl Forderungln und î em Ueberg.ib^
ver t rag vom 7. Septcmdcr , 8 0 ^ « pr. ,30 fi.,, «>il)
z , s i l ^ . 5. Seplemder l860 . Z. 322) . lncramls ein.-
^e^rccht, worüber zur orrcnllichen mündlichen Ver>
Handlung d«e Tagsaljlu.g auf reu 2 l . H^ember I, I .
früh 9 Uhr mit d.m Ai^:al>ge dc^ § 29 der aNss
G, 5 . <mgec,rdnct, und den (Äeklaglcn wegen ihres
undekannlln Aufentkalle'l F^nz ^ u . i i , ^on Zh.m»
schenil als (. 'ulslor all 3<-l„l„ auf ihre Gefahr unl
Hosten dest'llt wur le

Dtss<ll w<rd.n dl'sselden zu den, Ciide verstau
r iqet , um allenfalls zu rechter Z m sllbst ^u ersä'ii
nen oder sich einen andern Sachwalter d<fi,N<n unt.
vinhlr namhaft mackcn ,^i l^.'NU'il, widrige»? dies.
Hcchlösachc nur mit dem aulgtsteUlen Hura lv l vcc

handelt werde, und sie sicd i/den daraus enlstelien'
^'ü ^iachihli l slll'st zu^!lschlli!,'sn l)>.l'cn N'ür^eü.

K k. B e z i l l ^ ü n i Ea.q, als Oierichl, am ! 5
ScpllNil.'cr «860.

Z ,964.—(K) ^ i l 3«^0.

M ^ s d f m k, l . i l ^ i rksamle Kroinburg, alä Oe
richt, tvils h l tn i i l deta-'nt g<m^cht.-

l5s ft« üder Ansucho, ter Frau Garbara
Ällüldner^ von. iladis , durch lhlen Machthaber. H rn .
Kc'dlnand Ml^ker vun Krainbulg, g'.qe>> Iosei Ker»
»l)!l Olschevt , l'UN in Hl'tlMasch , »vlgen aus , d,nn
Vc>j>l»ichr vom »0. Septemder l s ) 2 , Z. ^,2^5,
,chü!dig/li 8»)0 st. »0 t l . >). W . 0 l , !^. . î l tie erl
tulive Vülstcigtrung der, de>n Letzteren nehöligen, in>
A>unc>buche der Hellsch^ft Michelstctlen «,,!) Ur!>,

)̂l>. 2^"l vlirkomlücnoen, zu Olschcl'k liea/nde» Hud
llstl l lä! samlnt An ' und ^jugehör, >m ^ssichüich »r«
dl)Vl'l,e» Schätzungswerch/ pan 863 ft V^. W. gr
williget ul'd zur Vorll^hüü'dersellie» die dl<! Frildi«-
!ungs-l>'g!l!tzui!gtu auf den ^. Dc^embe< d. I , , au>
o.-n 9. I'NNier und alts t>,n«. Februar k. I . , leoss
mal V. ' l ' " i l l . 'a.s um 9 l,!h>- in der Am,t«l^nz!ci mil
rc'N'Ä^l ange destünmi words», daß die ft l lzul ' i t t l»! ' '
^e.>lll^< Nlu bei der lchi,« Feilbietnüg auch unte-
dem 'Scväyu^cj^w<l!br an t-,n ^leistlxetenden hint
an^c^rt.'i>» lrot>>'.

, , Das Hch^ch,ll».qvp»oll'kc,l!, d l i ^ lundbuchs.r l las!
llnd di>'^,!zi^tivi!Lbrd,iigl,!s>V to!,,l'.lii b»» dics.!n ^ , .
i ichll ' i a ^ f n , all^öMich«'!! A.Z'tDunbcn ei,'.qc!chel,
w o d ^ n . ' ^ " ' " " ^ ^ /^ ' ' -

K. k. B / j i l ksami Kiafnb»,l j j / als Oetichi, <i»„

Z. ' i962. ( 2 ^ ' ' ^ ^ i? ' ^ i i r V z / l » ,
,, ' . E ^ d ' î<î  k , . - 1 .
Vl>n den, k. k. B < z j l ^ . , n ^ Ksaii i l 'urg, als Ge

>ichl, wird Hen Uüd«:k îl«>lel» Plä l lnd l l l len hiermil
erinl iel l ! , . , ," . /.

Es hade Prian.o Prossetl ^niZirjhizl iH^ ')i,.
6 , >vi0l'l dilselbll! die . N I ^ ^ auf C'ssi'yung des ^ ig tn-
chums d.r im ^ t l l n o b u ^ , ' der Hks>!chast Kssuz!,!,l^
Urb. Nr , 9 l 7 , Rett , . )̂i»<." i l^v vu«lou,m,»l'c» , i:>
^>rzl,izt) liegenren Kailchenilrn'lUiN, »ul» pru«« 27
Sevconb.r l 8 6 0 , Z l l , ^ ' F > hitralytS ./ i i '^edlachl,
wu lüb l l zur mü"dl>cd^n >^e<lial!dlunu d>e, T>l»j>^l)ung
,n»f t r n 30. I ä n n / r ' 8 6 l jslih 9 l l l ) l mit rein An
dan^e »e« §. 29 alia ^ . D allgeordüel, und d,n
^ck l ^ l t l i nj^g,n N)ie^ tl̂ !.et:'i»Nl«.'ls UufllUhallts H^«l
Or Ios>'f lNllsssll vi»n .Kr^inbU''^ l,lß 0„,l>!ei5 »<!
i lc l i l l l ! aus ihre Gefahr und Hosten . bestM wu>t>f,

Dl f fen weiden dieselbcn zu dem Ende v!'>stä«>
oig t t , d.'ß sie allenfalls zu lechler ^jcit selbst zu
vlscheine», oder sich einen anderen Sachwalter z><
dcst^llsn und anher namhaft zu machen dadcn, wi
vri^cns diese Nechl<-sache ,nil lem aufglstll l len Hu
la lv l oeth.'nbtlt werd.n w i rd .

H. l Nezil lsarnt Hra inburg , al« Gericht, am
28. Lcpcember l8 t l0 . .--

Z. ,9tt37^2) Nr, s^2t)
O b i k l.

Vom k. s. Vczirlsamle Kra inb lug . als Gclichl,
wird l' l lannt gcmachl:

Das hohe k. l . Lm>de?glllcht l.'aibach habe mi,
Beschluß vl'm 22, d. M . . Z. ^ ^ 0 . nl'er Vlds Zu>
^ermann uon ^reitt'lif bei 5>vrcinc, wt^sn ^»ichMch
erhobenen Schwachsinnes die Kuratel zn vcrllanqs»
befündln. und es »ei demselben ucm Scilc d,cses Ge>
lichtes McUlhäuö L l ls lou; vc» Frcilyot «ils Kuratt'r
lieftelli worden.

^ . l . Vezirksaml Kl ' i i i ' .bl lr^. als Gerichi. am
^ ^ 9 . Septeml.ey lSu'l).

E d i k t . /
Von dem f. k.Bezirs?.,mte Kra! i !dur^ alö Gerichl,

wird hiemit besannt gemacht:
Es sei über Ansuchen tes Lul^S Kal lan ro»

Vl,'don!e, durch H<r>i, 2)s. I^'^l iNu,q f r , g^k»
).>^ii!a vermeil von Slrasilch, we^en aus dem Ver-
gllicke vom 6. Jun i d. I < .^. 1^?3, schuld gc»
2»0 f i . ö. W . «. ». c. , 'N die ercrlililie öffeollichc
Versteigerung der, der Leylern gehö i i^n , im Orun r .
buche ccr Pfarrtirchc S t . M a r t i n «nli Uib. Nr 3 l
vorkommenden, in Tlrasiscl) liegenden Rea l i lä ! , in,
ae'ichuich cihobenen Echä^ungswerlhe r>vl> 57!) st.
80 l r . öst. W . , glwiUigel und z,lr Uornahme d , , .
,.IblN die drei FeilbiclungstagfayungtN aul dcn b.
Oczemde» l. I . . auf dci» l l . I ' i m n i und a»f dcn
>ä. Februar t . I . , jedesmal U<0lmiltafts um 9 l^h,
in dir Amlsk,anzlei m>l d<m A»l)a"gc besNmlNl w l r
cen , daß die feilzubietende Rcal i la l nur bl i der l.tzsen
^cül ' iclung auch unter dein Scha^ng i iwc r lh l an d^i.
Meistdictenden hintangcgcden wi lde

D a ) SchatzurigKprolokoll, der AlUndbuchsi l ras!
and die üizitationsbedingnisse tonnen bei diesem Ge
r,chie in den gewöhnlichen A n n s l i u M o , <>ngesebc>>
ircrdsi,. , ,,, ,

K. k Be^ilksanu Kra ind l^g, a l^ Vstichf, ..,„ ,̂9

Stptembl^ i860,

^ l 9 6 i . ' I 2 ' ) " " ^ " ' ^ ' !) i l . 3300
(5 d i k t

>̂c>u d<m l. k. Bei.iif^>iMti K l a i n b u ^ , .->l-'^')l
licht, wird bei ui!l.',l.N!Nl w<̂  dcflntlchc ilncle^ö

Kuscl'mann und dsssti, allsaliige unbelantilc Erben
yiermit l l i nne i t :

Es Jabe Mat thäus und Mar ia Jan von
Olwr ie . widls dieselben dic Klass, auf Ncsjährt»
, i ! l^ (5l!osche>lc!klali!!ig dcr ^oidcrung aus dem Vt r -
qlelche ddo. .ii». Nouemb.'r l8>.5..p^ 346 st. 2 tt>,
.̂ nl» pi'lN!« 3 Ollcber l > 6 0 , Z. 3300 , hieramlö
eiuqebracht, wc>lüber zur mündlichen, Verbandlnnq
oie Tags.'hung auf dei' 30, Jänner l 8 ü l F iuh 3
Uhr mit dem ?Inh,iige des §, 29 a. G. O. angeord^
net und den weflaglen w^gen ihres unrerannleN.
Aufenthaltes Hcrr» Dr . Ic lc f Äurger von .krainburg
als l'ur-iilo,- i»ll «<:lni» auf ihre Gefahr u»o Kosten
^st»Nr.

Dessen werden dieselben zu dem (5nt l verssa^i
diget. daß sie ..llenfallS zu rechtei ^ . i t s.ihst ^ , ei,
schcimü, oder sich einen .ludern Sach,vall,r z» be«
stelln und anh»r n^inhalt ^u mach.,, r iabo i , i r idr i '
^ los dilse Rechtssache init d/m allf^esteUleu Kurator
verhandelt weiden wi rd. ^

K. k. Blz i rs5«'nt K randu r^ , als Werichl, ant'
5, Ot lob«r , ' i8 t i0 .

6. l 966^ (2) ' " N l , 3 3 ^ l ,

V o n ^ dem s. k. B<zi'ks«,mlt K r i i n d u r g . . <»l^
bericht, woo hiemil bstannt gemacht: ' '

<Hs s'i uber dlis'.Ansl'chen der Mi^ia P r ,nne l
»on ^ail 'ach, steq'-n I ^ rob (^or ian^, nun dessen,
Hohn Iohan» Goiianz von Kr . i inburq, wegei» au^i
o^ly V ' i g l l l ch t ro l l , 29. / Ip l i l »848 schuloi^e<r
840 fi. ö W l:. «, c. , in die eretulilie öff.!»<!iche
^'erstli^crü!!^ der, dein ^ehtss» gehörige«, im <A'runv<
>uche der S lab t Hrainl'lli-a' vorkoimm<ndN, Hauses
^u Hrainburg unter ^ i l ^ i k Nr . l2< sa,n»ml An^
und Zubehör, im «erichclich erhobcinn Schätzung^-
!l'ttthe von l5<»> fi. 25 fr. ö. W . gewi l l i , ' / t , ünl)
l̂Zs vo rnahm/ deiseloen die drei ^ t i lb ie lungsiüg '

s'tzttn^en auf den i « . Dejtniber »c8<>a, auf dtl»
l,H. Iail»ec und auf den < 3, Februar l8b>, ltdesllval
^oin l t t taq um 9 Uhr in hiesiger Ollichlskanzl.i jn,it
ce,« Aul)<ni^e b,stimml worden, daß die f l i l zub l r le i^ t
l ieall iat nur bri der leyten Ie i lb ie lun^ auch unter d>M
Hchäliun^owe'lh« »»n d<n Meistbieltnde» h in tan^ "
^eben wl i -h ' .

D..5 Schatzunsss'prolotoll, der Grundbuchsertlsk^
^<l,̂  o,ie lliz!latio!>vbcrina.nisse sönnen dei di.slinOllichle
m l t n ^ewel)"lichen ^lml^stunden eingesthe» werden.

H. k. ^e^lle^^nnt Krax iburg. ^,K <Y,richt, a<n
e>. O t l o d l f >««» ,

<!. l!Ni7. (2) N l . 3467.
(5 d i k t

Vo» d,m k. f. Bezi>l«amle Krainburg, al«< Oe«
richt, w i rd hiemit bekannt ftlmacht:

<ts sii über das Ansuchen d,S Antml D<'linschlk
von Olschlul, gr^en Michael All inann boll Obtsferllik/
ivecea îuS dem ö>erq>t>chc «i^m >?. Jun i ,859,
H. 2050. schuldigei, 68 st »2 (H>U. l>.. «. <? . in die
cretüliue öff«nllicht zl.ietsteiaeru'lg der. lern üetzter«
c;,hörigen, im Grundbuche Kommenda E t . P l te l
xnl> Urlv Nr. l « vurtommenden, zu Obersernik ge»
l<-gl>nen Hubreali tät s>,mml M ü h l e , im gerichtlich
echob'Ns,, Schal^unstswe'ltie von «493 fi. ( ^ M , g "
miUiqel und zur Vomahmc dersel!',n c,ie drei Feilbit'
lüngsla^sayongen aus den l!t. De^einber !8ss0, auf
l ,n «st, Jänner und auf d,n 19. Februar l86>/
lidesma! Vormi t tags uni 9 Uhl yieramle »nit di«»
.'inHange d-stimml worden, d>iß die feilzubielenbl
Nealität nur bei der letzte» F t i l l i t t l m g auch »ülel
d«m Scbätzllüftöwerilie an dln Me,stbl<tel>den hint»
an^ea/bcn w,rde.

D^e <3chal)ungsprolofoll, der lAlUndl'Usvsel'
traft und ^ i l ' i!izilalion!?,!',dingniffs löümn bei d«l'
»em (^,rick!< in den gewöhnlichen Anuestunden ei»«'
f)e!ehl!i wel len,

K. k- ^ eziltöaml Krainburg, als Gericht, am ls>
z7ttob<r l k60 .

Z. l9 t j« . ^ ( 2 ) ' ^ s . 3!>2!'
E d i k t

A c n dem k. k. BezirkSamle K i a i ü b u r g , al>
Gei icht, w i i d hiemil bekamN gemacht:

<ötz sei über das Ansuchcn des Josef S t a r m ^
von Prasche, g^s , , Ma t thäus ' I i - nsu ron Telbo j^
wegen aus dem ?^rssle>che voin l 7 . Ma , z >s5^
Z ls),^7> s^uldigen 8« st. 57 l>. <Z. M . l-. 5- " "
in die czltullve öffentlich, 3jl>Neigl>u"q t e r , d l " '
lichtem gehörigen, im Grundbuche F l ö ^ " ^ ^"
,'liekts. Nr . !s'3'/^ vo,ko!NM,nd,n, zu T t ,bo je g ' ^
qenen Real i tä l , im gerichtlich erl)ob,nen Schaltung
werthe vo" 40 ! fi 0 W i , lw ! l l i ^ t , und />.»r ' ^ " ^
nähme dllsllden d i , drei FcilbKlun^slastsaYU».^
aus d t „ l 4 . Dtz l " 'ber i 8 6 0 . auf den l8 . Jan»
und auf den 20. Februar l 8 6 l , jedesmal " < " " ' ' ' ,
t>a.S um 9 Uhr hier.'inls mit den, A n h a n g ^
Nimmt w o r t t n . daß die fl i l^udiellndc Neal i lü l N"
dl i dlr letzten stsill-ielunii axch unter dem SchälHlülst
werthe an den Meistbiel.nden tiinlauaegeben ' " " v '

Das ^chä!. 'ung^p>otolo!l, d.r Orl!l't'buchv''r
i r . i t l . und die ^izikali^iisbfdiügnisse können bei l'
ssm Oerichle i» den gewöhnlichen Amlsstunden «'
êschen werden. ,

K. l. Bez i l lZa i l Kraii.l 'urg. als Gericht, "
24 Olloccl i860. Z


